
Miewertrag
(utiter i.ttetd urd v..Ä*erin $€.ds üe vsrr.gspaneien auch .tänn 

'e.sndcr, 
**n sie aus m€h.eren lltdlode. a*h

ade.€esdrhckli.*€n Pe.son€n b6t herAl€ il'rvsltrigEeia§rtat pe.i.r.e!i natui.telr Nuhr€$ertrig eL,entEndis.u
unte{sdnsib€n. aß€flEnde ieile d€s ,itut1trl8§'§trEfe§ sid a6zuk €tzeB§

Zwischen d€, Stadt We.de. (lla$d}
Eisenbahnstraße Il - 14 14542 Wede. (Ha!€l)
(ust]D - DE2312925a4)

dieBürEe.rneisterinFrauManuebsaß *Ve'ftL*te?in

und

als Mieterfm,

lrrird folgender Mietuerü-ag Eeschlossen:

§ 1fr$eE€3e$rh.!d

{1) Vermietet werden die im Gebäsde lDseberE.um Topliq ,ortuaee 13, 1.1542 Werde. {Havel}
befi ndlicheb Räü.niichkeiten:

tr
tr
tr

n
n
ü

Saal mt Kücäe/Bar

kleiner Raum {Häusrfl ittel
8.oßer Raurn (rech8)

3ürö mit Nebeneingang

Ga.agenplatz klei:l
Garagenplaü groß

..--.-..-..Uhr

(2) Die Nützu.€ der nadr § 1 t1) angernieteten Räumti€ikeiter! üe8innt ab dem.-,.._..._...-..._:

Beinmalig am,,....-.-.....--.-.... !,on...-....-....Uhr
ütäetich
Dwä€hentlidr,jeden...--.....--.-.-.rron.--.....-.-.b!s--...__..,..Uhr
f] onadich an jedem-...........-..-.Tagdes Monarsvon...___._bis-._...."-Uhr

{3} Für die oben genännte(n} Räumlidrkeit(enl erhäk de./die *§ete./in folgende Sdrlässel:

(4) Schäden an dieser/n ßaumfidlkeit{en} sind der Vennieterir, l'nve.lüglidt anzlEeigen-

§ 2 Mier e.l
Die Vermietung erblgt zur au§sd ießlicften Nubur€ al§: priyäte Ve.arlstaltung

Vereinsveranstaltung

ü
tl
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§ 3 Miete

(1) Die Miete bet€gt.-.---..".,-..,-.. €.

{2} Die Miete ist sp:itesters 4 Wo€hen \.6r der NuEung ?u zäü*en. tst z§ei Woden vor der Nutung
noch keine Zahlung erfoltt, besteht kein ßecht auf NüDung.

Der fälliee Bet!'äg ist auf däs Konto des Vermieteß bei der:

{1} Das Recht zur XürdiBu.lg bestirnmt sich nedt den gesetsfdleo Vorschriften- Eine {üodiEung hat
schrift lich zu e.fol8en.

{2} Dag Mietverhäthis gilt auch dann nidrt als verlängerL we§.. der/die Mieterln die Benllausg der
Miet$che nach Ablauf der Mietzeit rortsetzl § 545 8GB finde€ bine Anw€ndung.

§ 7 lliirtbenut2tlng der Rlturnl*ülci{€il

Mittelbrand€dErgische Sparkasse Pots*;m
IBAN: DESO 1605 mro 3528 OA75 35
BIC: WETADED1PMB
lnter Angäbe des VerweI'dungsalyec*es:
{lnsehenmrm Töplirr, Datum Mieabeginq Name Mieteq&n} ?u lahlen.

§ 4 ifietiidrertet

Die MieFartei ist ve.pflkhtet, dem Vermiete. vor Beginn des Mietrrerl6ttnisses eine M:€,tsi*le.äeit
(tGutiopl in Hälle E r € zu leisren. Die Zä{urE erfotgt per über;isunE auf das
ln § 3 (2) g€nannten Kora@.

§ 5 Arrsstat&g &r Räutnfd*eitler!

(1) Die Räumlidikeited werden ,4,i€ besichdgt vermietel

§ 6lünd*ulg

Sindet die Nutsung der Reumfichkeit(en) äus 6.ürden, die die V*mieterin niclrt zu vertreten hat, nicht
statL besteht kein Anspr{rd1 auf Minderung der Miete- Die V€rmieterh behjh sidr vor, die Miele bis
zlr vollen Höhe !u tordern. wenn die Nidtb€nutzunE nicfri mind€steiE eine Woche voa ihrem
ve.einbarten Temin abgesagt oder verlegt vrird-

§ 8 PBictrt$ de5/der i/flet€r/in

(1) Der/Die Mieter/in verpffi&tet sich, die AüHtterhahungwüt quhe, OrdnurB und
Sicherheit gemäß aller red*li.hen Vorschriften ar Eewährleis{e.r.

{2} De. Mietgegenstand einschließlich der Zuear€sweee sc*ie das hvelrl3r sind schonerd ünd
sachgeoäß !u befundetn bzw. !u benuDen- Clas lnventar ira na& Gebiäuch im gereinigten ünd
ordnungs8emäß€n Zustand wieder an den AutbevrahrunSso.t !9 brirgen od€r der nach § 8 b€nennten
verantwortlicheh Peason zu überBeben, sdüden sind den sra(h § 8 benannten veräntvroadiahen
Personen sofcrt zu ftelden. Hach Eeendigung der Nutrzurg snd die Fen5ter zu schließ€n und
Lidrtquellen ausruschahen.

{3) Rauchen ist in denlder vermieteten Rä!mlid!*ei(en) untetsgt.
(4) lede Aus§cfimfuttuE rron Räumlidfteit(en) und Zu*egu&Besr he&rf der Zuslimmung der nach § 8
genannten verantnigrtlidE Person. Der Sahmuak ist unverrf€tidt nadl B€erdiggng dea Benuf,zung
wieder zu entfemen.
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§
1

(2) Die mh de. A,usnbur!8 des Hausredrts beultra€ten personen sind bere€htigt, t d Ler5t6ßen gegen
die AuflaEen des MietvertGges einzelne peßonen von der/der Räumlichkeit(en) at§eu5Eiliegen lnd
vom GrundsEick at ver*eisen oder in beonders sch*eren Fällen die u.eitere Nüüür€ aan Nutzurlgsort
zu lnter9gen, El.ne soldre Untersagung bereahti8t nichl i! einer Mietkürzung.

§ 10 Übergabe des Mie&€enstande§

Die Verrnieteria wird demlder Mieterln den MieBegensürhd in dem Z.rstand nberEebe$, in deI§ er
siah bei dea gemeifisaß durchgefuhrten Aegehung be{ind" Diesen Zustand erkenni der/die Mieter/in
als vertragsgemä8 en. Es *ird ein übeBab€paotokoil angefertigt.

§ 11 berdktE Y€rärderuDten

DerlDie Mieterln ist nkht berechtigt baul,che Veänderungen voruunehmen.

{5} De./die Mieterln ist verpflichtet die Vorschriften der ie{lells gültigen EindämiDrägs- bzw.
Umgangsverordnungen bzgr. def Corona-pändemie einzuhälten.

§ 9 Harsredrt

(1) Das Hau$edf übt fä. die vermieterin dea/die Betaeuer/in des Gemeindezertrums ode, eine
andere von de. Stadt Wer&r (Hal.ell dazu bevollmäcftigte pelsolr eus.

§ Xf WeIbeail€e,r

Werbüng ieglid|er Art auf dern GeEinde des Mietobieks sowie i., an und auf dan Gebälde sind
grurdsälzlich uiu ulässig.

§ 13lffiq€ desrder Mieter#ifrt6in

{1) Der/Die Mhter/in haftet der Vermieterin fEr B€schädi8ur€en, die durEh ihn de, perlonen in
Rahmen seiner Benutzung, verursacht weaden.

(2) Die Ve.miete.iE in berechigt, derärtige Schäden auf Kosten devder Mietervtr*eterin beseitigen
2u las§en.

§ 14 Haftlrtrg detr VenniL't€riit

(1) Eine Hattur8 der Vermietedd sowie ;h.er Eediensteten firschäden irgendwelc*€.AG die dem/der
Mietealin gder den an der Senutzunt keiligte &füe erwachser, ist ässgeschlosser! Die Vermiet€rin
hatt€t Grner nidrt wenn Garderobe, Fahfiäder, Mgtorfahr.euge usd sonsige sege.Lr6nde
verlorengehen od€r besahädigt werden. Bieser Haftungsausdtlürs e.stseck sich au.h auf von der
Vemieteain zu verbetende VedeEurEefi ihrer VerkehßsicherurEspflicht sofem ,1dlt Vorsatz oder
grobe Fahrlässigkeit vorliegen..Auf den liaftungsausschlqss hat de./die Miete.fin älle ar der
Eenutzung b€teili8te Dritte hinzuweiser § 309 S. 1 Nr. ? E6B Heibt unberuhrt_

§ t5 Ver*eh,sCdE rr€spfiidlt urdSicM|€it
(1) oe./Die Mi€terrn stellt die Vermieterin von Arsprüchen aüs yerleEurrg der
Verkehrssicherungspflid* in Sezu8 aüf das Mietobjekt im tnnenverhättnis frei. Die ts€nutsbarkeit der
Räumlichkeiten is vorjeder Be.utzung .u prüfen.

(2) Flurc, GärEe und Türcn mrislen äei ünd uryehind€rt passierbar sein.

(31 BauordnungsrerfiüictE urd brrn#tuts.edEliahe sdErheitsvors.jrriften sind zn&etulgen- AIle füa
die Benutzung de' Mietobjektes einschEgigen GeseEe und B€stimmungen sind zu &eachten.
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§ 16 Untervermietur& Geb.äEtrsübe.las§rr€

Die Urlteleranietung ist nichi gesiättet.

§ 17 Rü.kFbe der MieMle
Nach Beendi€ung der NuDung islsind die Bäumlichkeit{en) in ejnem order*Iidren Zustand wllsEiodig
geräufi und gereinigt ü 0berBeben- VoFlVsn der Mieter/in ods dessen E fällüngsgehifen
ve(r.saahE Bschärituogefl sind zu beseitgen- Es wird ein Abnähmepro&koli angEfertigl

§ 18 Hi.tfrittsr€.tlt

Der/Die Miete.rn urd d-te Vennieterin hhahen sch daj Redt r,or, in bes{§ldereß Ellen Z Monate vor
Vertragsb€ginn von dem Mietvertrq zurüdeü$eten, §of€m rlntea A&Eaä€ur6 der gegenseitigen
lnteressen ein sofortiger Rüdcritt gerechifenigt ist, Sollte €ine beson&e 8€di[gung, trfe z B, die
vorhersciende Corona ?ander$e vorliegen, 50 besteht die MöiEEhkeit des ku.dristiSen
Zurücktretens vom Mietvert ag-

§ 19 Saftratcrische na{sel

Solite eüre Bestirnmung dieses Vert ages urNi.tsam od€r undurchEf:Eäar sein odea w€.den, so
berühß dies die Wirllramkeit des Veatra8es im übrigen niafif Die Vertresparteien verpflirfiten sictr
vielmehr, die unw_rksame oder undurdfühöare Bestimmung drE€h eine *i*same ode.
durchlührbare gestimmur€ zu ersetzen, \*ek re den wiaEchafdi{:hen uftd fd€elleB voastellugen dea
Parteien am nächsten kommt.

§ 20 Sdrfüionn

Andere als die in diesem Yertrag getrotfenen V€rEinbarungen besterE!-i ni.fit Aoderungen und
ErBärizurgen des Vertrages bedürlbn zu ihrer wid(samkeh der SdrriftforrE Entsprecirendes geFten fü
die Auftebung des yerträges sowie das Schiiftfonne.todemir.

Werder lHavei) OT'löplitz, Datum

i. A Bodo Slmidt

{Ve.mieterin)
Stadt werder (Havel) rrert.Eier dlrdt
die BürgeEneisterin Manuela Saß

o.t, Datur,1

{M;etEr*n}
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